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Konstanz, 09.01.2015 

Zugang zum neuen Tagungsort 

Der Eingang an der Rückseite des Kirchenschiffs wird erreicht durch das kleine Tor seitlich links vom 

großen Gittertor, welches links an das Pfarrbüro anschließt. (1) 

Anwesenheit: (Teilnehmerliste) zu Beginn 8, ab 19:20 Uhr (in TOP 5.3.1.) 9, 

1 Gast; 2 geschäftsführende Vorstände; 2 erweiterte Vorstände; 1 Berater, 3 Mitglieder 

1. Herr Messmer leitete die Versammlung, begrüßte die Anwesenden, und stellte die Beschluss-

fähigkeit fest. Das Protokoll der Sitzung vom 10.12.2014 wurde genehmigt. 

5.3.1. Torhausgrundstück 

Auf Vorschlag von Herrn Messmer wurde ein kurzfristig von Herrn Dr. Millauer vorgelegter Entwurf 

eines weiteren Briefes an den Gemeinderat beraten. Das letzte Schreiben der BGP vom 16.09.14 war 

unbeantwortet geblieben. Angestrebt wird eine persönliche Vorsprache bei den Fraktionen. Herr 

Messmer berichtete, Stadträtin Mühlhäußer (FGL) habe positiv auf das Anliegen der BGP reagiert. 

Herr Messmer wird das von den geschäftsführenden Vorständen unterzeichnete Schreiben auch den 

Mitgliedern der BGP bekanntmachen. 

2 Jubiläumsjahr 20 Jahre BGP 

Auf Basis der Fotogalerie auf der Homepage der BGP könnte eine Ausstellung mit kommentierten 

Gegenüberstellungen historischer Aufnahmen mit aktuellen Fotos Anziehungspunkt für am Stadtteil 

Interessierte werden. In Vorbereitung und auch mit der Ausstellung gekoppelt könnten 

Veranstaltungen auf die Aktivitäten der BGP hinweisen und aktuelle Themen (Lebensqualität, 

Barrierefreiheit, Freiräume, Spielplätze, Handlungsprogramm Wohnen etc.) ansprechen, um sowohl 

Mitglieder zu aktivieren, als auch neue Mitglieder zu gewinnen. 

Konkreten Anlass zur Selbstdarstellung böte im Frühjahr der „Jahrestag“ der Gründonnerstagaktion 

der BGP zur Gestaltung des Brückenplatzes in Erwartung der Umsetzung der Zusagen der Stadt, dort 

Bänke bzw. Stühle aufzustellen. 

Zur Steigerung der Attraktivität einer Mitgliedschaft, wie zur besseren Absicherung von 

Vorstandsentscheidungen, wurde die Einführung von Mitgliederbefragungen insbesondere bei 

kontroversen Themen vorgeschlagen. Die für März vorgesehene Jahresmitgliederversammlung könnte 

darüber beschließen. 

3.1. Fotogalerie Alt-Petershausen (siehe unter 2.), Link auf die Homepage siehe Anmerkung (2) 

3.2. Bürgerbeteiligung Konzeptgruppe 

Die Berichte der Herren Horne und Dr. Millauer über ihre Teilnahme für die BGP an den ersten 

beiden Sitzungen mit ausführlichem Informationsmaterial des als Arbeitsgrundlage vorgestellten 

Heidelberger Modells sind auf unserer Homepage abrufbar (3). 

Herr Dr. Millauer sieht das in Anlehnung an das Heidelberger Modell vorgesehene Antragsrecht für 

die BGen positiv. Das Modell, insgesamt als komplex bewertet, soll auf seinen Vorschlag mit anderen 

Modellen in Vergleich gesetzt werden. Leider wurde die avisierte Zusage von persönlichen 

Erfahrungsberichten aus Heidelberg bisher nicht umgesetzt. Auch die Erfahrungen und Qualitäten der 

in Konstanz seit langem praktizierten Projektarbeiten, von denen Herr Messmer berichten konnte, sind 

noch ungenutzt. Alle Interessierten sind zu intensivem Studium der Informationsmaterialien 

aufgerufen, um unsere Vertreter in der Projektgruppe mit Stellungnahmen zu unterstützen. 

3.3. Ampel Reichenaustraße 

ist in Betrieb und wird auch genutzt, also ein konkret sichtbarer Erfolg von BGP-Engagement trotz 

Kritikpunkten wie langer Wartezeiten. 
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4.1. Konstanzer Grundbuchamt 

Herr Dr. Millauer berichtete. Nach dem Tod des Referenten Dr. Weber soll Herr Rechtsanwalt Misol 

auf Wunsch von Frau Klöckener zum Thema referieren. Herr Messmer wird die anderen BGen über 

das Anliegen informieren. Sollte dort Interesse bestehen, wird die BGP zusammen mit anderen 

interessierten BGen eine Vortragsveranstaltung durchführen. 

4.2. Baumpflanzung Robert Gerwig Straße – Gefahrenstelle 

Herr Betz musste selbst schon wegen der vorbereiteten Einkiesung an der vorgesehenen Stelle die 

Erfahrung eins Beinahe-Unfalls machen, und verfasste deshalb einen offenen Brief an den Initiator des 

Pflanzstandortes Herrn Wichmann vom Planungsamt, der auf unserer Homepage erscheinen wird. Ein 

Alternativstandort könnte vor dem Geschäft zwischen Robert-Gerwig- und von-Emmich-Straße sein. 

5.1. Jubiläumsvorbereitungen 2015 

Unterstützung mit Bildmaterial könnte Herr Mienhardt vom Denkmalamt geben, der schon bei der 

BGP referiert hatte. Ebenso könnte bei Stadtführer Herrn Groß angefragt werden. Frau Stahl schlug 

vor, für unsere geplante Kampagne mit Herrn Himmel von Translake in Kontakt zu treten, der 

Expertise in der Moderation der Konstanzer Stadtentwicklung habe, und durch gute Vernetzung 

weitere Adressaten erschließen könnte. Herr Messmer sah das Motto Zukunft auch für Petershausen 

als lohnenden Themenschwerpunkt. Auch will er für die Gestaltung der Ausstellung Kontakt zu einem 

Grafik-Designer aufnehmen. Herr Kratzer will Kontakte zu einem Fotoexperten suchen (aktuelle 

Luftaufnahmen). Herr Harris wies auf das Landratsamt als möglichen Ausstellungs- wie 

Veranstaltungsort hin, und will dort Möglichkeiten sondieren. 

5.2. Nächste öffentliche VS 

Mittwoch, 04.02.15 19 Uhr, St.-Gebhard-Unterkirche 

5.3.2 Neuer Tagungsort St.-Gebhard-Unterkirche 

Dank des Engagements und der Vermittlung von unserem Mitglied Herrn Kratzer hat die BGP einen 

neuen Tagungsraum für die regelmäßigen monatlichen Treffen. Der neue Ort wurde von den 

Anwesenden einhellig als geeignet befunden. Es wurde einstimmig beschlossen, der St.-Gebhard-

Gemeinde pro Quartal freiwillig einen Betrag von 50 EUR für die Raumgewährung zu geben. Der 

Raum bietet Platz für 40 bis 50 Personen, und verfügt über eine kleine Theke mit Küchengeräten. Im 

Vorraum ist der Zugang zu den Sanitärräumen. Vorrätige Getränke werden nach ausliegender 

Preisliste bezahlt, mit der Auflistung zusammen mit den Schlüsseln dem Pfarrbüro übergeben. Dort 

sind auch zu den Geschäftszeiten (4) die Schlüssel abzuholen, und die Termine zukünftiger Sitzungen 

abzustimmen für den Fall des Eigenbedarfs der Gemeinde. 

Der Leiter schloss die Sitzung um 21.15 Uhr. 

Harald Stobinski 

Anmerkungen: 

1) Foto des Eingangsbereichs zur Veröffentlichung auf der Homepage 

2) http://www.bg-petershausen.de/index.php/wir-in-petershausen/bilderbogen 

3) http://www.bg-petershausen.de/index.php/aktuelles/archiv/226-neue-projektgruppe-

buergerbeteiligung-in-konstanz 

4) Di 9-12, Mi 8-11, Do 14.30-18, Fr. 11-13; Tel. 9423700; E-Mail: st.gebhard@petershausen.net 

5) Terminvorschau: 04.03.15 VS zur Vorbereitung Jahresmitgliederversammlung 25.03.15 Treffpunkt 
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